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Bausteine Geschichte 3 – Unruhige Zeiten 

Frankreich in der Krise 

1 Lies die verschiedenen Meinungen. 
Ordne die Personen den passenden Spalten in der Tabelle zu. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alles soll bleiben, wie es ist! Eine Veränderung muss her! 

  

  

  

  

  

 

2 
Bereite mit einer Partnerin oder einem Partner eine Diskussion vor. 
Das Thema lautet: Soll alles bleiben, wie es ist oder muss sich etwas ändern? 
Arbeitet nach der Methode „Pro-und-Kontra-Diskussion“. 

 

 

Bischof (1. Stand): 

Der König ist von Gott gewählt. 
Er hat das Recht zu entscheiden. 

reiche Adelige (2. Stand): 

Wir brauchen einen starken König. 
Wozu etwas ändern? 

armer Adeliger (2. Stand): 

Ich habe Land, aber kein Geld. 
Die Regierung muss etwas tun. 

Offizier (3. Stand): 

Wenn in Amerika alle Menschen gleich 
sind, wieso nicht bei uns? 

Bäuerin (3. Stand): 

Ich habe nichts, womit ich meine Kinder 
ernähren könnte. 

Pfarrer (1. Stand): 

Meine Gemeinde hungert. 
Kann denn niemand helfen? 

Arbeiter (3. Stand): 

Die Brotpreise sind zu hoch. 
Die Regierung unternimmt nichts. 

Arzt (3. Stand): 

Der König traut sich nicht, vom 1. und 2. 
Stand Steuern zu verlangen. 

Bauer (3. Stand): 

Ich kann nicht noch mehr Steuern zahlen. 
Ich wehre mich jetzt! 

Anwalt (3. Stand): 

Die Gesetze sind ungerecht. 
Ein neues System muss her. 
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